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Aus dem Rathaus

Gesucht: Der perfekte Allee'standort

oüturru (pah). Die Sradt Dül-
men wird weiterhin geeigne-
te Standorte für die Neuanla-
ge von Alleen und Baumrei-
hen suchen. Ein entspre-
chender Antrag der FDP-
Fraktion wurde im Umwelt-
ausschuss einstimmig be-
schlossen. Hier gehe ,,Quali-
tät vor Zeit", kommentierte
Christian Wohlgemuth
(FDP), dass die Stadt noch
keinen konkreten Vorschlag

gemacht hätte. Eine An-
pflanzung im Zuge des
Neubaus einer Straße sei
einfacher als die Nach-
pflanzung, beantwortete
Stadtbaurat Markus Mön-
ter die Frage vom Vorsit-
zenden Ralf Cordes (SPD).
Besser stehen lassen als
Anpflanzen war die Mei-
nung von Günter Jobusch
(Linke) zur Allee an der
Hülstener Straße.

Fledermäuse statt Chemiekeule

DÜIMEN (pah). Die Verwal-
tung wird sich verstärkt um
Fressfeinde sowie um gene-
relle Maßnahmen gegen den
Eichenprozessionsspinner
kümmern. Ein Antrag der
FDP-Fraktion wurde im Um-
weltausschuss einstimmig
angenommen. Dieser sah
vor, verstärkt auf Fressfeinde
wie bestimmte Vogelarten
und Fledermäuse zu setzen.
hiermit hätten andere Kom-
munen gute Erfahrungen
gemacht. Die stadt will sich
aber auch aktuellen Ent-
wicklun gen nicht verschlie-
ßen, so Stadtbaurat Markus
Mönter. Die SPD dankte der
Verwaltung, dass sich Mitar-
beiter des Bauhofes hatten
schulen lassen. Somit konn-

lm Kampf gegen Prozessions-
spinner will die Stadt auf Fress-

feinde setzen. DZ-Foto: bsh

ten Nester gerade in Berei-
chen von Kindergärten
schnell entfernt werden.


